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Medienmeldung vom 20. April 2012   
 

Luterbach: Reh wurde durch streunende Hunde gerissen 
(Zeugenaufruf)    
 
Am frühen Freitagmorgen, 20. April 2012, wurde an der Forststrasse im «Affolter-
wald» in Luterbach, vor der Autobahnunterführung der alten Verbindungsstrasse 
Luterbach–Deitingen, ein totes Reh gefunden. Gemäss Beurteilung des zuständigen 
Jagdaufsehers dürfte die Rehgeiss wenige Stunden zuvor durch streunende Hunde 
gehetzt und in der Folge gerissen worden sein. Eine Kollision mit einem Motorfahr-
zeug kann ausgeschlossen werden. Zur Ermittlung des verantwortlichen Hundehal-
ters sucht die Polizei Zeugen.      
 
Personen, die im Bereich vom Auffindungsort streunende Hunde beobachtet haben, 
oder Angaben zum verantwortlichen Hundehalter machen können, werden gebeten, 
sich mit der Kantonspolizei Solothurn in Derendingen (Telefon 032 681 53 11) in 
Verbindung zu setzen. 
 
 
 


